
Ausbildung zur medizinischen Fachangestellten 

 

• Ausbildungsdauer:  3-jährige duale Ausbildung (kürzbar auf 2,5 Jahre) 

 

• Verdienst: (Stand 2023):  

1. Jahr monatlich 920 Euro 

2. Jahr monatlich 995 Euro 

3.  Jahr monatlich 1.075 Euro 

 

• Beschäftigungsgebiete:  

Praxis, Krankenhaus, Organisation im Gesundheitswesen, Betriebsärzte, Bundeswehr 

 

• Voraussetzung:  

mindestens Realschulabschluss 

 

• Eigenschaften:  

medizinisches Interesse, Lust an Teamarbeit, Empathie, medizinisches Interesse, Verantwortungsbewusstsein,  

           Kontaktbereitschaft, Zuverlässigkeit, psychische Stabilität, Interesse an Biologie / Chemie 

 

• Tätigkeiten: Patientenbetreuung, Behandlungsassistenz, Organisation, Verwaltung, Labor, EKG, Lungenfunktion usw. 



Weiterbildungsmöglichkeiten als Medizinische Fachangestellte 

Tariflicher Verdienst nach Berufsausbildung in Berufsgruppen geteilt: 

Mit der Weiterbildung zur VERAH/NäPa wird die Tätigeitsgruppe IV erworben. 

Weiterbildungsmöglichkeiten zum Beispiel zur: 

1. VERAH / NäPa 

(Versorgungsassistentin in der Hausarztpraxis / Nichtärztliche Praxisassistentin) 

2. Hygienemanagerin 

3. Qualitätsmanagerin 

4. Praxismanagerin 

5. Fachwirtin für die ambulante medizinische Versorgung 

(Abschluss: Bachelor of science) 

6. Impfmanagerin 

7. Palliativcarefachkraft 

8. Betriebswirtin für Management im Gesundheitswesen 

9. Diabetesassistentin 

10. Wundmanagerin 

11. Ambulantes Operieren 

12. Radiologieassistentin (Röntgenschein) 

In welchen Bereichen kann eine Medizinische Fachangestellte arbeiten: 

1. Arztpraxis 

2. Krankenhaus 

3. Reha-Klinik 

4. Ambulanter Palliativdienst (mit der Weiterbildung als Palliativcarefachkraft) 

5. Hospizeinrichtung (mit der Weiterbildung als Palliativcarefachkraft) 

6. Praxissoftwarehäuser in der HotlineSchwerpunktpraxis (z.B. Diabetologie, Radiologie) 


